
Diese Email beinhaltet Bilder. Wenn die Nachricht nicht lesbar ist, können Sie diese auch online in Ihrem Browser lesen 

  Newsletter, Mai 2017 

   

  

   

LiebeR Roland Wüest, 

  
Kuba befindet sich im Wandel. Das Land steht vor der schwierigen Herausforderung sich für 
die Zukunft zu rüsten und gleichzeitig die Errungenschften der Revolution zu bewahren. 
  

mediCuba-Suisse unterstützt Kuba seit nunmehr 25 Jahren auf seinem Weg und feierte dies 
Anfang Mai in Anwesenheit von Freunden, Partnerorganisationen, Vertretern der kubanischen 
Ministerien sowie der Schweizer Botschaft und der DEZA/COSUDE in Havanna. Eine 
eindrückliche Feier, bei der sowohl die Erfolge der Vergangenheit gewürdigt als auch die 
grosse Bedeutung der Arbeit von mediCuba für die Stärkung und Weiterentwicklung des 
kubanischen Gesundheitswesens hervorgehoben wurden. 
  

Unsere solidarische Arbeit für Kuba hat seit ihren Anfängen nichts von ihrer enormen 
Bedeutung verloren und wir führen unser Engagement - auch dank ihrer Unterstützung - 
unvermindert fort. 
 

Solidarisch grüsst Sie, 
Roland Wüest 

Koordinator mediCuba-Suisse 

    

  Aktuelles 

          

  

 
  
  

    

Neues Bulletin 
  
Unser aktuelles Bulletin Nr. 55, Mai 2017: 
Neue Projekte (2017-2018) für eine 
solidarische und erfolgreiche 
Zusammenarbeitfasst kurz und prägnant die 

neuesten Projekte zusammen, die noch dieses 

Jahr anlaufen werden oder schon am Laufen 
sind. Die Projekte sind Teil des 
neuen  Programmentwurfs 2017-2020 von 
mediCuba-Suisse und entstanden in enger 
Zusammenarbeit mit unseren Partnern in 
Kuba. 
  

    

  

  

  
  

    

mediCuba in den Medien 
  
In einer der letzten Ausgaben von junge Welt 
erschien ein ausführliches Interview mit Dr. 

Franco Cavalli, Vorstandsmitglied von 

medicuba-Suisse sowie Präsident von 
mediCuba-Europa, über die Auswirkungen der 
US-Blockade auf das kubanische 
Gesundheitssystem und Krebs als "Krankheit 
der Armen": 
  

http://www.medicuba.ch/index.php?option=com_acymailing&ctrl=archive&key=f3bbirXT&lang=de&mailid=66&subid=770-G2WSjEAJLFskjE&task=view&tmpl=component
http://www.medicuba.ch/files/Bulletins_Deutsch/Bulletin_55-2017-5_dt_WEB.pdf
http://www.medicuba.ch/files/Bulletins_Deutsch/Bulletin_55-2017-5_dt_WEB.pdf
http://www.medicuba.ch/files/Bulletins_Deutsch/Bulletin_55-2017-5_dt_WEB.pdf
http://www.medicuba.ch/files/Bulletins_Deutsch/Bulletin_55-2017-5_dt_WEB.pdf
http://medicuba.ch/de
http://www.medicuba.ch/files/Bulletins_Deutsch/Bulletin_55-2017-5_dt_WEB.pdf


  
  
  
  

  

Interview mit Franco Cavalli (Junge Welt, 
29.4.2017) 
  
Im Anschluss an unsere 

Jubiläumsfeierlichkeiten Anfang Mai in 
Havanna erschien auch ein Artikel in der 
Prensa Latina, in welchem die Bedeutung der 
solidarischen Arbeit von mediCuba-Suisse 
eindrücklich gewürdigt wurde (nur auf 
Spanisch) : 
  

MEDICuba-Suiza fortalece lazos a 25 años de 
su presencia en la isla (Prensa Latina) 

          

  

 
  
  
  
  

    

Aber nicht nur mediCuba feiert dieses Jahr 
sondern auch das CITED (Centro de 
Investigaciones sobre Longevidad, 
Envejecimiento y Salud) - eine langjährige 

Partnerinstitution von mediCuba, mit welcher 
wir auch aktuell Projekte im Bereich 
Geriatrie/Gerontologie durchführen - kann 
dieses Jahr sein 25jähriges Bestehen 
feiern. Lesen sie dazu den Artikel aus 
Granma zur Geschichte und Bedeutung des 
Institutes (nur auf Spanisch) :  

  
Cómo envejecemos… 25 años 
después (Granma, 8.5.2017) 

    

  

  
  
  

 
  
  
  
  
  
  
  

  

  
  

    

Artikel und Infos zu Kuba  

  
In diesem Zusammenhang möchten wir Ihnen 
auch die folgenden Artikel ans Herz legen, die 
sich mit den Errungenschaften des 
kubanischen Gesundheitswesens und den 
Anfeindungen, denen sich Kuba permanent 

ausgesetzt sieht, auseinandersetzen : 
  
Eine Armee weisser Kittel - Über die 
medizinische Solidarität Kubas (neue Debatte, 
20.4.2017) 

  
Cuba entre los países con mejor atención 

sanitaria de Latinoamérica (Cartas desde 
Cuba, 19.5.2017; Spanisch oder Englisch) 
  
¿Quién paga la salud y la educación en Cuba? 
(Cartas desde Cuba, 30.3.2017; Spanisch 
oder Englisch) 

  
Die WHO hat Kuba bescheinigt als erstes Land 
der Welt überhaupt die Mutter-Kind-
Übertragung von HIV/AIDS und Syphilis 
eliminiert zu haben. Ein grosser Erfolg für das 
kubanische Gesundheitssystem und ein 
weiterer Beleg, dass ein innovatives und 

wirksames Gesundheitswesen in erster Linie 
eine Frage des politischen Willens und des 
Engagements ist !  
  
"WHO bescheinigt Kuba Eliminierung der 
Mutter-Kind-Übertragung von HIV/AIDS"WHO 

   

http://www.medicuba.ch/files/medien_deutsch/Interview_F._Cavall_jw-2017-04-29.pdf
http://www.medicuba.ch/files/medien_deutsch/Interview_F._Cavall_jw-2017-04-29.pdf
http://www.prensa-latina.cu/index.php?o=rn&id=84237&SEO=medicuba-suiza-fortalece-lazos-a-25-anos-de-su-presencia-en-la-isla
http://www.prensa-latina.cu/index.php?o=rn&id=84237&SEO=medicuba-suiza-fortalece-lazos-a-25-anos-de-su-presencia-en-la-isla
http://www.granma.cu/cuba/2017-05-08/como-envejecemos-25-anos-despues-08-05-2017-20-05-51
http://www.granma.cu/cuba/2017-05-08/como-envejecemos-25-anos-despues-08-05-2017-20-05-51
http://www.granma.cu/cuba/2017-05-08/como-envejecemos-25-anos-despues-08-05-2017-20-05-51
http://www.granma.cu/cuba/2017-05-08/como-envejecemos-25-anos-despues-08-05-2017-20-05-51
http://www.granma.cu/cuba/2017-05-08/como-envejecemos-25-anos-despues-08-05-2017-20-05-51
https://neue-debatte.com/2017/04/20/eine-armee-weisser-kittel-ueber-die-medizinische-solidaritaet-kubas/
https://neue-debatte.com/2017/04/20/eine-armee-weisser-kittel-ueber-die-medizinische-solidaritaet-kubas/
https://neue-debatte.com/2017/04/20/eine-armee-weisser-kittel-ueber-die-medizinische-solidaritaet-kubas/
http://cartasdesdecuba.com/cuba-entre-los-paises-con-mejor-atencion-sanitaria-de-latinoamerica/
http://cartasdesdecuba.com/cuba-entre-los-paises-con-mejor-atencion-sanitaria-de-latinoamerica/
http://cartasdesdecuba.com/cuba-entre-los-paises-con-mejor-atencion-sanitaria-de-latinoamerica/
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http://cartasdesdecuba.com/quien-paga-la-salud-y-la-educacion-en-cuba/
http://cartasdesdecuba.com/quien-paga-la-salud-y-la-educacion-en-cuba/
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http://www.prensa-latina.cu/index.php?o=rn&id=84237&SEO=medicuba-suiza-fortalece-lazos-a-25-anos-de-su-presencia-en-la-isla
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bescheinigt Kuba Eliminierung der Mutter-
Kind-Übertragung von HIV/AIDS" (Video auf 
Englisch) 

  Empfehlung 

          

  

   

    

Kuba im Wandel 
  
Im Verlag Wiljo Heinen erschien am 18. Mai 
ein Band mit Eindrücken junger Kuba-

Besucher. Sie schildern, wie sie den 
karibischen Sozialismus erlebt haben: im 
Alltag, beim Studium und bei der Arbeit. 
  

Die Redaktion der junge Welt hat drei der 
insgesamt 16 Beiträge ausgewählt, die hier 

als Vorabdruck gelesen werde können.  
  
Kuba im Wandel. 16 Erfahrungsberichte, hg. 
von Volker Hermsdorf, Paula Klattenhoff, Lena 
Kreymann und Tobias Salin. Verlag Wiljo 
Heinen, Berlin/Böklund 2017, 10 Euro. 

    

  In eigener Sache  

    
 

  

  

    

Kommende Veranstaltungen von 
mediCuba im Jubiläumsjahr 

 In Zusammenarbeit mit dem 
Universitätsspital und der 
medizinischen Fakultät  findet am 
Oktober in Genf eine 
Wissenschaftskonferenz zum 

Forschungs- und Entwicklungsstand 
der kubanischen Biotechnologie statt. 
Dazu werden unteren anderen die 
Professoren Agustín Lage und Jorge 
Pérez aus Kuba erwartet. 

 Am und 22. Oktober findet auf dem 

Monte Verità bei Ascona zum 

20jährigen Jubiläum der Gründuing 
von mediCuba-Europa ein Treffen aller 
Organisationen des europäischen 
Netzwerkes von mediCuba statt. Dazu 

erwarten wir wiederum Gäste aus 
Kuba, aber auch Vertreter der 
kubanischen Botschaft in der Schweiz 
sowie von COSUDE. 

 

    
 

  

Wie können Sie die Gesundheitsprojekte von mediCuba-Suisse unterstützen?  
  
Erfahren Sie hier mehr oder überweisen Sie uns Ihre Spende direkt auf: 
  

PCK 80-51397-3 
IBAN CH60 0900 0000 8005 1397 3 

Herzlichen Dank! 

 

https://medicuba.ch/de/who-bescheinigt-kuba-eliminierung-der-mutter-kind-uebertragung-von-hiv-aids?Itemid=347
https://medicuba.ch/de/who-bescheinigt-kuba-eliminierung-der-mutter-kind-uebertragung-von-hiv-aids?Itemid=347
http://www.gutes-lesen.de/kuba/kubaimwandel
https://www.jungewelt.de/artikel/310714.kuba-im-wandel.html
https://www.jungewelt.de/artikel/310714.kuba-im-wandel.html
http://www.gutes-lesen.de/kuba/kubaimwandel
http://www.medicuba.ch/de/inhalt/medicuba-projekte-unterstuetzen.html
https://www.jungewelt.de/artikel/311151.kuba-aus-allen-blickwinkeln.html
https://medicuba.ch/de


  

Sie erhalten diesen Newsletter, weil Sie sich dazu angemeldet haben. Sie können sich mit 

diesem Link direkt aus der Liste austragen.  

 
 

http://www.medicuba.ch/index.php?option=com_acymailing&ctrl=user&key=G2WSjEAJLFskjE&lang=de&mailid=66&subid=770&task=out
https://www.acyba.com/?utm_source=acymailing&utm_medium=e-mail&utm_content=img&utm_campaign=powered-by

